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Das Rote Kreuz,

5àej2srilàr Zamarilerbuà

Zclilutziitziung 6ss Isntralvorltanäss kaäsn, Samstag äsn 20. 5uli 1912,
abenäs 8 Ukr, in kaäsn.

^UZ äsn Vsrkcmälungen:
1. Tie iicbergabe des Inventars des schlveizerischen Samariterbundes hat diesen Nach-

mittag an den neuen Zentralvorstand stattgefunden. Zur genauen Prüfung wurde ein beson-

dereS llebergabcprotokoll ausgefertigt.
2. In den schweizerischen Samariterbund wird die Sektion Altdorf mit 54 Aktiven

aufgenommen. Drei Sektionen, die mit der Bezahlung der Jahresbeiträge noch im Rückstände

sind, werden letztmals gemahnt und, wenn sie ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, von
der Liste gestrichen.

3. Dem Gesuche eines Tamaritervereins um Leistung eines Beitrages an die Kosten
eines Hülfslehrertages kann unsererseits nicht entsprochen werden.

4. Bestand des schweizerischen Samaritcrbundes zu Beginn der abgelaufenen Amtsperiode
194 Sektionen, am Schlüsse derselben 258 Sektionen. Die Vermehrung beträgt somit 64.

5. Die Sektionsvorständc werden hiermit an daS Zirkular betreffend Wechsel des Vor-
vrtes erinnert und zugleich ersucht, von nun an sämtliche Korrespondenzen :c. an den neuen

Zentralpräsidentcn, Herrn Rauber in Ölten, zu adressieren,

0. Der abtretende Zentralvorstand spricht allen denjenigen, die ihn während seiner Amts-

tätigkeit in irgend einer Weise unterstützten, den besten Dank aus und wünscht, daß das

Einveruetzmeu zwischen den Sektionen und der neuen Zentralbehörde stets ein gutes sein werde.

Baden, im Juli 19l2,
Der Zeutralpräsid ent: Der Protokollführer:

Scintner. ülcinz vtt.

Wir teilen den Sektionen mit, daß die Gcschäftsübergabe an den neuen Zentralvorstand
stattgefunden hat. Alle Korrespondenzen sind an Herrn Zrriolä kciubsr, Zentralpräsideut
des schweiz, Samaritcrbundes, obere Hardegg 711, Ölten, zu richten.

Adressen der andern chargierten Mitglieder: Materialverwalter: Herr Emil Strnb,
obere Hardegg 711, Ölten: Zentralkassier: Herr Paul Meyer, obere Hardegg 711, Ölten.

Ölten, den I.August 1912, Oer lentralvorltanä.

Der Vsrkauk 6er kuiàskeierkarten
durch die Rot-Kreuz-, Samariter- und Militärsanitätsvereine war ein recht lebhafter. Wir
lassen nachstehend eine Zusammenstellung der Kartcnliefernngen folgen, die durch Vcrmitt-

lung des Zentralsekrctariates an die Vereine geinacht wurden. Eine besondere Ehrenerwähnung
verdienen die Samaritcrinnen und Samariter der Stadt Bern, die es fertig brachten, über

39,090 Karten abzusetzen. Besonderen Tank verdient neben all den beteiligten Vereinen

«uch die Wertzeichenkontrolle der Oberpostdirektion in Bern, die durch ihr stets bereitwilliges

Entgegenkommen die richtige Spedition sehr erleichterte. Wir fügen bei, daß der Verkauf der

Karten in den Postbureaus während des Monats August fortdauert.
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